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ordnung 316 gegenüber 328), 1INSO- rage damit ber iıne wichtige KT
fern hier der gedankliche Ausgangspunkt le des Argumentationsgangs und uch der
das ONnkrete sündige Verhalten der Men- Fragerichtung des Buches dahin. Hınzu
schen SE das ine supranaturale Bestra- kommen methodische Probleme A DE
Lung geradezu DProvozlert: DIie Monster nng 1st die Zahl un!: punktuell 1st die
sind die „personifizierte“ Antwort Gottes Auswahl der analysierten exte., grofsauf begangene Sunden, hier kon- 1st der zeitliche Abstand ihrer Entstehung,kret auf die Milsachtung des Sonntagsge- reduktionistisch 1st der grundsätzliche
bots Das Bose egegnet N1IC als Aus- Z miıt der notwendigen Eingrenzung des
druck des a0Os, dessen Wirken un des- Themas begründete) erzZic auf das Be>
SC  = Überwindung annn relig1ös deuten ikonographische aterlal, als dafs
ware, sondern VO  M vornherein als olge- INa  e die Grundüberlegung eines Entwick-
A  rIC.  ige Reaktion auft die konkrete Über- lungsganges „Jrom Chaos I0O nemy bereits
tretung VO  . Gesetzen. Analog 1st die ber- für bewiesen hielte, WEn I1la  — das Buch
windung der Monster [1UT bei ucCcC aus der and legt ber dieser INAdTUC.
ZUrTr Befolgung der Gebote Gottes und der normalerweise eın es andere als DO-

SIT1Ves Schlußurteil über ine Dıssertationdurch Restaurlerung der verlorengegan-
I  N Gottesbeziehung möglich TIypisch implizieren würde, wird 1mM vorliegendenTUr die EI 1st ferner die eschatologische I« Fall Urc wel Staärken des Buches uüber-
ension dieses Strafwaltens ein1ge lagert. Zum einen überzeugt die sorglälti-
Monster antızipleren durch ihr Aulftreten SC und kritische Art, In der Jacquelineden Tag des er1ıc Insofern die vCI- Borsje Immer wieder mögliche altere Vor-
schiedenen Monsterdarstellungen der EI agen der irıschen Monsterdarstellungen
7: Teil alteren christlichen Vorbildern identifizieren versucht. Zum anderen
iolgen, zugleic. ber iıne eigenständige rireut die unkonventionelle und eriri-
Ausgestaltung erfahren, kann I1a  en hier chende Originalität, In der S1Ee ihre nNntier-
VO einer Mittellage zwischen natıve unı suchung durchführt Der Faszınation der
imported MONSsTters un: Iso VO  } „integrier- rage nach den (literarischen) Bildern
ten Monstern“ sprechen (3 6) un: den hinter ihnen stehenden gedank-Durch den INn den TEI Textanalysen lichen Konzeptionen durchzieht die Brgründlich sorgfältiger als hier auft be- samte Arbeit un! WIT. Inspirlerend, ja Dn
mM Raum wiederzugeben WaTl! CI - radezu ansteckend. Borsje ordert ihre Le-
arbeiteten Befund rIährt die usgangs- SCT auf anregende Art und Weise azu her-
und Arbeitshypothese der Dissertation aQus, auf den VO  e ihr gewlesenenine wesentliche Modiltikation: Dıie egen weıliter suchen und weiter
näachst vorausgesetzlte Dichotomie In der iragen. Ihre Untersuchungen der drei dUuU>S5-
Konzeption des Bosen wird zurückgestellt gewählten exte miıtsamt dem reichen
zugunsten der 1NSIC In die STEeis CIHSC hierbei Jlage geförderten Ertrag lassen
Verschränkung beider Konzeptionen, 1N- eın solches Weitersuchen In jedemsofern das non-moral evil immer nach einer als chancenreich un vielversprechendInterpretation verlangt, die annn In aller erscheinen. Wenn ich rec sehe, 1st das
ege die Grenze ZU moral evıl über- nicht das Schlechteste, VWäas I1a  © uüber ein
schreitet (3 7) Dies gilt 1mM Prinzip für die Buch8} kann.
„oriı1ginal-irischen“ Vorstellungen N  48 Bischberg Jörg Ulrich

WIE für die „importierten“ christlichen
und die „integrierten“ Varlanten. Borsjeleitet aus diesem Ergebnis weitreichende
Folgerungen grundsätzlicher Art ab Es Rexroth, Frank. Das ılıeu der ACı 19zeige sich prinzipie ıne Entwicklungs- keıt UN Randgruppen IM spätmittelalter-linie In den vorliegenden Konzeptionen lichen London AT Veröffentlichungen des
des Bösen, die bei der Vorstellung des Max-Planck-Instituts für Geschichte
„Dlinden“ Chaos einsetzt und letztlich S 133 Göttingen (Vandenhoeck Rup-Identifikation einer onkreten Feindesge- FeG 1999, 450 S geb., ISBN 20525
STa hinführt (from A40S fO nemy; 329 35470-3

An dieser Stelle bleiben Zweilel, ob das
vorgelegte ater1ı1a die These der Arbeit Dıe Arbeit wurde 1997 der Hum-

boldt-Universität als Habilitationsschriftwirklich In vollem Umfang tragen VCI-
InNag. Einwände sind Tlaubt und uch NnO- (Erstgutachter: Michael orgolte) AaNnSC-t1g unachst ste die Leistungsfähigkeit OININECN und erhielt 1998 den Preıs des
einer Ausdifferenzierung VO  - moral evil Deutschen Historikerverbandes für her-
un! nNOoN-Moral evil nach dem VO  } Borsje vorragende Leistungen des wissenschaft-

lichen achwuchnses S1e zeichnet sichselbst erhobenen Befund grundsätzlich 1ın
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durch ine sorgfältige un 1n den Gang e1- die 7.B als Bordellbesucher Iirequen-
nerTr durchdachten und [lüssigen Darstel- jlerten SO wurde der VAgarnıs de nocte ZU
lung eingebettete Quellenauswertung malefactor CONILra regis stilisiert (66)
au Dıie Untersuchung ZIeE nicht primar egen dieses Milieu konnte der Rat SGauf kirchenhistorische Ertrage, sS1IE De- genüber dem König und angesichts der
eucnte ber einen wichtigen Aspekt Kriegsgefahr se1ine Handlungsfähigkeitspätmittelalterlichen STa:  ıschen Lebens, beweisen. Die Exekutive VOT Ort wurde
der uch die sich verändernde Position dabei die staädtischen Bulttel delegiert,
VO  - Kirche un: Klerus berührt. Im Ender- die 198808 NIC: mehr I1U[I den materialen
gebnis trıtt dabei eın amp zwischen Schmutz und MTa In den tralßsen be-
weltlicher und geistlicher Gerichtsbarkeit seitigen hatten.

die moralische ompetenz 1n der Der V{1. thematisiert ann A KapitelStadt JTage, Iso die Konkurrenz zweler ILL) „Die ede VO. tarken Bettel TO
Sinnsysteme (Z:B 324 Pest; Arbeitergesetzgebung und der Wan-

In seiner Einleitung RA Kapitel I) del der Denkformen“. Die Pest des Jahres
reı der V{. den Horizont seliner Untersu- 348/49 tellte den Londoner Rat VOT die
chung Hıer werden die wesentlichen Pro- Au{fgabe, die In ihrer olge erlassenen
bleme un: Ergebnisse aQus der bisherigen Lohn- und Preisregulative des KöOöni1gs den
Forschungsgeschichte angeführt. Die wirtschaftlichen Notwendigkeiten der
Leitperspektive 1st sozlalhistorisch un! entsprechend umzuseizen. Die Aus-
rag nach der Wechselwirkung VO Men- un:! Ausweisung arbeitsfähigeralıtät und sOzlaler Wirklichkeit (27) ESs Bettler gab dem Kat erneut die Gelegen-soll konkret Isox die Entstehung VO  a} heit, Ditfferenzen In der Lohn- und
Marginalität aus dem Denken un Han: Preisirage einem ONseNs mıt dem KDS
deln der Bewohner Londons heraus“ He nıg kommen un:! se1ine als städti-
hen (29) wobel sich London Nn der sche Autoriıtat stärken. Der VT ın

Quellenlage besonders anbietet die leitenden otiıve un:„Evidenz“
(32) Als Quellen werden vorwiegend „Reinheit“: Das sozlale und wirtschafitli-
Protokolle un Akten des Londoner Ge- ch! en ıIn der sollte klar Urch-
melinen und des Aldermänner-Rates her- schaubar un VO ettelei, Unmoral un:
daIlsCZOSCHIL,; der zeitliche Rahmen, in dem siıchtbarem Schmutz gereinigt seIN.
die Marginalisierungsprozesse beobachtet Das Kapitel „John Northamptonswerden, umftalst ine längere ase VO Moralkampagne: Stigmatisierung, argl-Ausbruch des Hundertjährigen Krieges nalisierung und die Legitimationskrise1338 bis ZU Begınn der Tudorherrschaft städtischer Herrschaft“ beschreibt den
1485 (32  — Höhepunkt der politischen Instrumentalıi-

Der erste Teil der Arbeit („Der Wandel sierung der inzwischen entwickelten Vor-
der Denkformen 1mM 14. Jahrhundert“) stellungen un Handlungsmuster: Der
umfalst die ersten ler Hauptkapitel der 138a 3583 amtierende BurgermeisterArbeit, die Jjeweils nach der Beschreibung Northampton gründete seine Popularitäeines historischen Sachverhaltes un! e1- un: seine Etablierung eines „Gemeinen
11C zweiten Abschnitt „Denkformen und Rates  H den alten Aldermännerrat
Instıtutionen: gegliedert Sind. Hier geht auf den Kampf die stadtischen
zuerst A Kapitel I1) das Thema SOr Randgruppen, der mıit der Verstärkung Of-
Beginn des Hundertjährigen rieges un fentlicher Strafen, besonders der ZUT-
der amp: das Milieu der acht“ schaustellung Pranger, einhergingAls Ausgangslage wird noch einmal deut- Northamptons moralischer NSPIUC WarT
lich, da die englischen Städte CHN$ den religiös begründet und iTat 1ın Konkurrenz
Onig gebunden un: die Londoner dem des Klerus, dem Versagen 1M
SOMItT keine eigenständige Communittas Kampf die un! vorwarti 17433der Comiuratio Die Londoner Ob- Zum Milieu der aC wurden 1U uch
rigkeit mMuUu. Beginn des Krieges In unkeusche Priıester gerechnet. Dıie Preis-
Dwesenheit des Königs demonstrieren, regulative betrafen ebenso die Hoöchst-
dals S1E ZUr Aufrechterhaltung des KOn1gs- preise für Messen H573 dafs Brot, Ale
Iriedens 1n der 1n der Lage Wa  - Als und Totenmemoria billigen Tarıfen,
Hauptstörenfried wurde 1U  — das „Milieu Wnuch zugleic vermindertem Ge-
der Nacht“ identifiziert, näamlich alle Men- WIC. haben. Das uch nach
schen, die durch üble fama als nächtliche Northamptons Absetzung verfolgteVaganten, Gewalttäter, Betreiberinnen Hauptanliegen War ber die Bekämpfungun: Besucher VonNn Bordellen galten. Zu VOoO  — nächtlichen Schwarzmärkten In den
diesem Milieu wurden uch die gehö- VO  - Frauen betriebenen Alehäusern und
rigen des bürgerlichen Milieus gerechnet, die Domestizlierung der ProstitutionTE
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ihre Sichtbarmachung In orm einer NerTr „Gegenöffentlichkeit“ (329) die die
Tracht für Prostituierte Burgermeister un: Aldermänner selbst

Der zweiıte Teil der Arbeit 1st überschrie- als euchlier un Bordellbetreiber ansah.
ben „Instiıtutionen der Grenze ZU Vor em wurde der amp. das Mi-
Milieu 1Im 55 Jahrhundert“ Zuerst Ka- lieu der acC zunehmend uch einem
pite V) werden die Bezirksversammlun- „Kamp das Deutungsmonopol“ (3 9)
gCH (wardemota als mittelbare Instanzen gesellschaftlicher Normen zwischen städ-
herausgearbeitet („Das Milieu lokalisieren: tischer un kirchlicher Gerichtsbarkeit
Bezirksversammlungen als Zeremonıien Der niedere Klerus wurde moralisch ab-
der Statusdegradierung“). Burgermeister qualifiziert unı SOMmMıIt als rvalisierender
und Aldermänner konnten durch die But- Sachwalter der ora ausgeschaltettel in den Stadtbezirken soOzlale Kontrolle 320) Hıer wird Iso ine generelle spat-ausüben un dort ihre Herrschaft demon- diemittelalterliche Tendenz sichtbar,
strieren, indem S1IE das imagınierte Milieu nicht auf Antiklerikalismus e wohl
der Nacht Urc die Malsregelung ihm ber auf 1ne (hier moralisch begründete)geordneter Menschen bekämpftten. Dabe:i Integration und Reglementierung des
bildete sich ıne Rechtskonkurrenz ZUT bi- staädtischen Klerus. Im übrigen wurden
schöflichen Gerichtsbarkeit heraus: Diese uch Haretiker (Lollarden) mıiıt dem MIi-
verfolgte konkrete ergehen WI1e Fhe- Heu der aCc In Verbindung gebracbruch, nicht ber WI1eEe die städtische Ge- 342richtsbarkeit VO  — einer Mala TJama betroffe- Die ZusammenfTfassung G Kapitel VLMenschen bloß zweiftfelhaften Charak- nthalt bündig die wesentlichen Thesen
ters, die ben I11U[L eventuell für sexuelle
Fehltritte In eirac kamen.

und Beobachtungen, darunter uch die
Hauptthese: „Im als krisenhaft empIunde -Kirchengeschichtlich insgesamt inter- H-  o Jahrhundert richtete der ONdO-

esSsantl 1st das VI Kapitel (5Die Verschäm- TiCTr Aldermännerrat seıin Handeln Immer
ten belohnen: Fürsorge 1m Armenhaus“). deutlicher der Vorstellung VO  3 einer
Im Kontext des Themas erwelisen sich die heimlichen, unmoralischen Gegengesell-Armenhäuser als Einrichtungen für VCI- schafit In der aus  M (333) Daraus

Mitglieder VOoO  “ Bruderschalften un sultierte „Fürsorge für gefährdete Ange-Züniften, denen eın gewisser soOzlaler Sa hörige der Mehrheitsgesellschaft un
LUS un 1ne Privatsphäre erhalten wurde Repression für vermeintliche Glieder des
und die 1mM egenzug für die Memorı1a der Milieus“ (338) In einem Anhang sSind
tifiter verantwortlich TIMU WarT .  WIiC.  ige 1mM Jext ausgewertete Quellen-hier durch moralische Qualitäten gen: stücke finden. WEeIl Karten verdeutli-
und Frömmigkeit) un Herkunfft (Verar- hen das Londoner Stadtbild
mung DOSIt1IV qualifiziert, während sozlal Die Urc rlıeg un: Pest induzierte
N1IC akzeptierte Arme ausgeschlossen Krisensituation 1st berücksichtigen,un sich 1M Umield der Spitäler das doch zeigen sich uch 1n der spezlellenNotwendigste erbetteln mulsten Fursor- Perspektive dieser Untersuchung nNnter
5 un! Repression gegenüber den Armen dem Stichwort „Moral“ typische Jrans-
tanden Iso In einem Wechselverhältnis Iormationsprozesse der spatmittelalterli-zueinander. chen stadtischen Gesellschaft denen

Das VII Kapitel „ Die Ausdehnung des uch die Kontrolle des niederen Klerus
Milieus verhindern: Der städtische Tal- un die Eigenvorsorge der Zünfte Tür das
apparat“) beantwortet die sich bei der Seelenheil und die Totenmemorl1a gehör-Lektüre des Buches einstellende rage, te  S Der hohe Klerus blieb offensichtlich
WI1IeEe enn wohl diejenigen reaglerten, die DaSssSıV. Zu vermerken ist angesichts der
dUus dem bürgerlichen i1lieu heraus (der Ausrichtung auf die Autorität des KOn1gsVT spricht uch VO  - „Nachtschwärmern“ auch, dafs sich der Gedanke einer städti-der dem „Rotlichtbezirk”“) die Grenze schen Communitas I1UTE auftf der Ebene der
ZU Milieu der Nacht überschritten Ab- Bezirke verwirklichte 244 Unterschie-

de un Gemeinsamkeiten 1m 1C auf diegesehen VO  w} den Bettlern un! Schlägernspielte Tür die Bezeichnung des Milieus sonstige europalsche Stadtentwicklungder Nacht doch gerade die außereheliche hätten gelegentlich vermerkt werden
SexXxualität iıne große Die chartfe können. Auf weiterführende Überlegun-Ausgrenzung eines scheinbar fest uUumrI1s- BCH ZU Reformationsgeschichte wird ın

Milieus verfestigte sich ZWarTr immer der Einleitung hinwiesen (2mehr, doch bildete sich uch 1nNne ONdO- Kıe Klaus Fıtschen


